
Zrst.gallen Stadt St.Gallen 
Stadtkanzlei 

Parlamentarischer Vorstoss 

3 Motion 

3  Postulat 

Lii Interpellation mündlich 

x Interpellation schriftlich 

eingereicht  von 

SP/JUSO/PFG-Fraktion, GRÜNE/Junge Grüne-Fraktion, glp/jglp-Fraktion 

Beflaggung  der  Altstadt  und  der  VBSG-Busse zur St.Galler  Pride 

Die  Frage, ob eine Stadt während zwei Wochen im Jahr Regenbogenflaggen hisst, geht weit 

über  ihre Symbolik hinaus.  Es  ist eine klare  und  kraftvolle Botschaft für  die  Gleichstellung  und  Akzep-

tanz  von  LGBTIQ-Menschen — ein sichtbares Zeichen, dass St.Gallen eine Stadt ist,  in der  Vielfalt 

und  Toleranz gelebt werden.  Mit  dieser Massnahme würde sich St.Gallen  in  eine stolze  Liste  internati-

onaler Städte  (in der  Schweiz z.B. Zürich, Bern,  Winterthur)  einreihen,  die  während  der Pride-Zeit ihre 

Solidarität  mit  der  queeren  Community  öffentlich bekunden. 

Dieses Thema ist ein wichtiges Zeichen  an die  queere  Community  und  an die  Bevölkerung: 

«St.Gallen ist weltoffen  und  bietet Sicherheit für eine vielfältige Gesellschaft» — so heisst  es  denn 

auch  in der Vision 2030.  Diese Massnahme ist zwar nur ein  Puzzle-Teil im Kampf gegen  Homo-  und 

Transfeindlichkeit,  die  leider weltweit wieder ansteigt. Dennoch ist  es  ein klares Bekenntnis  der  Stadt, 

dass queere Menschen  in  St.Gallen willkommen sind. 

Der  Stadtrat wird deshalb gebeten,  die  folgenden Fragen zu beantworten: 

1. Gemäss  Art. 5 der  «Leitlinie Gassenbeflaggung» ist eine Beflaggung  von  Bussen  der  VBSG 
und  der  Altstadtgassen für politische Veranstaltungen nicht zulässig. Unter welchen Bedin-
gungen / Voraussetzungen ist  der  Stadtrat bereit,  die  Leitlinien anzupassen,  die  unter ande-
rem eine Beflaggung zur  «Pride St.  Gallen» ermöglichen? 

2. Gemäss  den  Leitlinien fallen für  die  Bewilligung und Anbringung Kosten  von  zirka  900  Fran-
ken  an: 

a. Kann  der  Stadtrat  die  Kosten  der  Anbringung aufschlüsseln (was kostet wie viel)? 
b. Welche Kriterien muss eine Veranstaltung erfüllen, damit  die  Stadt auf  die  Erhebung 

dieser Gebühren teilweise oder ganz verzichten kann? 
c. Wie steht  der  Stadtrat dazu, im Sinne  der Vision 2030  einer weltoffenen und vielfälti-

gen Stadt, auch  die  Kosten für  die  Anschaffung  von  Regenbogenflaggen zu prüfen? 
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Unterschriften Parlamentarischer Vorstoss 

Name, Vorname Partei Unterschrift 

Akeret  Alexandra SP

  

Angehrn Evelyne SP 

 

Angehrn Patrik die  Mitte 

 

Balok Chompel SP 

 

Baur  Marcel GLP k  

Bechtiger  Roger  M. die  Mitte X  

Bertoldo  Daniel EVP 

 

Betschart  Yves 

 

JGLP  

Brunner  Jürg 

 

SVP  

Casaulta  Marius die  Mitte 
V 

Crottogini Eva 

 

SP  
.*1 

Diem  Melanie GLP Ai 

-e.› Dong  Maja Sp 

Dudli Andreas FDP 
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Eberhard  Gabriela SP 

Federer  Cornelia 

  

Grüne  - 
Garobbio-Campi  Nadia FDP 

 

Gasser-Beck Jacqueline 

 

GLP  

Giger  Thomas SVP 

 

Granitzer  Esther SVP 

 

Hälg Konstantin JF 

no........64 Hautle-Angst Rahel GLP ,d- 
Heeb Jenny SP 

Grüne 

-9441 ( 
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Herzog Mischa 

-Hobi-Artetreas---- Grüne (
..
1  t  

 

Hornstein  Andrea PFG 

 

Huber  Christian Grüne L.--, 

Hufen  us Gallus SP 

 

Jud  David GLI   __ d  

Keller  Felix FDP 

 

Keller Stefan FDP 

i t---

 

Kobel Christoph SP 

  

Name, Vorname Partei Unterschrift 

Kobler Liliane FDP 

 

Königer  Doris 

 

SP  

 

Kühne  Werner FDP -  

 

I 

Kuratli  Donat SVP 

 

Lemmenmeier Eva SP / , 

Liechti  Ivo die  Mitte 

 

A,Kükk  Mauchle  Arnold Grüne 

Meyer  Veronika  R. Grüne j()  _ 

 

-Mitrovic Vica SP 

 

Neuweiler  René SVP . 

Olibet Peter SP ' IA,  _  -.4-Y. 

Rizvi  Miriam 

 

JUSO  

Ronzani Manuela SVP 

 

Rotach  Marcel FDP 

 

Rütsche Beat die  Mitte 

 

Saxer Corina FDP 

 

Karl FDP 

 

Schmid  Angelica tSchimke 

 

SP

 

Schmid Rebekka J  Grüne :---Th  4_; •  c 

Schönbächler Philipp GLP  

  

Schürch  Marlène SP 

 

Stauffacher Marc die  Mitte 

 

Stähelin  Louis die  Mitte 

 

Sutter  Flavia FDP 

 

Thurairajah Jeyakumar 

 

Grüne  

Wäspe  Remo SVP 

 

Weibel  Lara SP i, 
\ 

_Wenger  Lydia SP 

  

Wettach Christoph GLP 
/ 

 

Winter-Dubs  Karin SVP 

 

Ziegler  Antje die  Mitte 
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